
9

99

95

n

m

Bezugspreis

jährlich beieimaliger Frſedans
re Fkeeefngnagi 2 MWeite 1 Tusſch r
gebühr Seſelungen werden van a

h e amtl Zeit Verz

gedaktion verantwortlich
n r Scharre in Halle

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Exvedition Nr 176

J J

r 552

Saale Zeihun
Vierunddreißzigſter Jahrgang

ere vv nene7 neneZ2

Halle a d Saale Sonntag den 25 November

Expedi enommenKellamen die Zeile 7 Pf

n und Jies einmal
ſonſt zweimal täglich

Abdruck unſerer Original ArtikelWer iſt nicht ſeſtattek

g

er

1900

Zwiſchen Kaiſer und Volk
Unter den mancherlei bemerkenswerthen Ausſprüchen die von

der Tribüne des Parlaments in dieſen Tagen groß angelegter
aber nicht demgemä verlaufener politiſcher Aktionen hinaus
gedrungen ſind ins Land verdient einer feſtgehalten und näher
beleuchtet zu werden der von einer Seite kam die ihn doppelt
intereſſant macht Der ſtreitbare Vorſitzende des nicht minder
ſtreitbaren Bundes der Landwirtbe Frhr v Wangenheim
war es der auf Grund eigener Wiſſenſchaft ſeine Stimme
erhob zu einer Anklage gegen gewiſſe einflußreiche Kreiſe welche
den Kaiſer zeitweilig grundſätzlich mit falſchen
Berichten verſähen und eine Wolke herzuſtel len
verſuchten zwiſchen dem Monarchen und dem Volke
und er hat damit ſoweit man dieſe Anklage lediglich ihrem
Wortlaute nach betrachtet und nicht näher auf die Beweggründe
eingeht die zu ihr geführt haben ſo recht aus dem Herzen
der weiteſten Kreiſe geſprochen Zwar iſt es von
Alters her eine der bedauerlichſten Begleiterſcheinungen
des Königthums der Monarchie geweſen daß ſich Perſonen
fanden die ein gewiſſes Intereſſe daran hatten Herrſcher
und Volk einander zu entfremden um den erſtrebten Ein
fluß auf die Krone zu erreichen oder zu verſtärken und zu be
feſtigen und verſchiedentlich ſchon hat dieſe Entfremdung eine
Kluſt zwiſchen Krone und Land anufgethan deren unüberbrückbarer Kogrunp alles zu verſchlingen drohte was in vielen

Jahrzehnten Jahrhunderten eines Staatslebens aufgebaut war
aber fühlbarer iſt dieſes Beſtreben einer Hofkamarilla kaum
jemals geweſen als gerade in unſerer Zeit Nicht etwa daß
es an Macht und Einwirkung gewonnen hätte oder daß etwa
der höfiſche Boden dem Gedeihen ſolcher Umtriebe heute
günſtiger wäre als es früher der Fall geweſen ſondern weil
unſere Zeit ſenſitiver iſt als es irgend eine Zeit vor ihr
war und weil gerade das Hinunterſteigen des Monarchen in
den Streit der öffentlichen Meinungen wie es ſeit der Thron
beſteigung Kaiſer Wilhelm II wiederholt zu verzeichnen ge
weſen iſt es doppelt wahrnehmbar macht daß Berather das
Ohr des Monarchen haben die ſich von einſeitigen dem
Volksempfinden abholden Anſchauungen leiten laſſen

Das gilt nicht nur vom allgemeinen ſtaatsrechtlichen Stand
punkte ſondern auch von Geſichtspunkten der Politik und des
wirthſchaftlichen Lebens aus und je weniger man ſich der
Ueberzeugung verſchließen kann daß der Kaiſer mit ſeinem
ganzen Denken und Empfinden von einigen nebenſächlichen
Wahrnehmungen abgeſehen durchaus im modernen Leben ſteht
um ſo mehr drängt ſich das Gefühl auf daß es am Hofe nicht
alles ſo iſt wie es ſein ſollte und ſein müßte Um das er
kennen zu iönnen braucht man gar nicht einmal das wiederholt
verpönte Buch der geſchiedenen Gräfin v Wedel geleſen zu
haben welches ein anſchauliches und ganz gewiß nicht in freier
Phantaſie entſtandenes Bild von dem Treiben des Hofſſchranzen
thums und der unberufenen Rathgeber des Monarchen entrollt
ſondern unſere ganze innerpolitiſche Lage im Zuſammen
hang mit der Jndividualität des Kaiſers betrachtet
drängt geradezu darauf hin die Anklage des Führers vom
Bunde der Landwirthe als wohlbegründet und durchaus
berechtigt anzuſehen

Nachdruck verboten

Gräberſchmuck
Eine Betrachtung zum Todtenfeſt von M Koſſak

Es blüht und funkelt heut auf allen Gräbern
Der eine Tag im Jahre iſt den Todten frei

Die letzten Blätter ſind gefallen noch iſt s nicht lange her
als ſie nicht ſommerlich grün zwar aber doch maleriſch ſchön
in ihrem rothgoldigen Kleide die Kronen der Bäume füllten
jetzt liegen ſie farblos am Boden und raſcheln leife wenn der
Wind darüber hinfährt Sinunbilder der Vergänglichkeit alles
IJrdiſchen Ach wie troſtlos iſt doch der Herbſt der Herbſt
hart an der Grenze des Winters

Nur über dem ſtillen Garten der Todten liegt feſtlicher
Glanz Als ob das Zanberwort eines Gewaltigen hier allent
halben zwiſchen welken Halmen und dürrem Laub in wenigen
Stunden Blumen und Gräſer hätte aufſprießen laſſen ſo blüht
und grünt es in verſchwenderiſcher Fülle Und doöch iſt etwas
Unheimliches Beklemimendes in dieſer Blumenpracht etwas
das einem die Bruſt zuſammenſchnürt und den Athem be
ſchwert Denn das meiſte was man hier ſieht hat Menſchen
hand der Natur nachgeſchaffen indem ſie ſie halb nur zum

Vorbild nahm und den Muſtern die jene ihr gab wohl die
Formen nicht aber die Farben entlehnte Fällt der Blick aber
doch auf ein Arrangement das aus friſchen Blumen und
Blättern beſteht ſo ſind ſie zu düſteren Symbolen zuſammen
gefügt und dadurch ihrer heiteren Urſprünglichkeit entkleidet
Viele umwindet auch der ſchwarze Flor die Flagge unter der
heute hier ein Feſt gefeiert wird das Feſt der Todten
Todtenſonntag Der Tag an dem die Liebe die über das

Grab hinaus währt am reichſten die Ruheſtätten der ſtillen
Schläfer ſchmückt

Wandeln wir an den Hügeln entlang die in ernſter Regel
mäßigkeit ſich aneinanderreihen ſo fallen uns vor allem die
Gräber auf deren Schmuck ſo individuell iſt daß die Bilder
der Verſtorbenen förmlich vor unſeren geiſtigen Augen er
ſcheinen Dort der Kranz aus Rosmarin und Myrthen von
Orangenblüthen umgeben wem kann er anders gelten als
einer Braut die dem Geliebten entriſſen wurde kurz bevor ſie
ihm zum Tranaltar folgen ſollte Myrthen und Orangenblüthen
ſind ja das Attribut der Braut und Rosmarin legte man ihr
von altersher in den n Und weiter jenes Kreuz aus
weißen Aſtern auf grauem Mooskiſſen das ein Rankengewirr

Auch wenn man die Gründe welche den Freiherrn v Wangen
heim zu ſeinem Schmerzensſchrei veranlaßt haben einer
genaueren Prüfung unterzieht kann man von dieſem Stand
punkte nicht zurückkommen obgleich hier die Uebereinſtimmung mit
dem konſervativen Ankläger erliſcht Nicht das ehrliche und
edle Beſtreben die kaiſerliche Politik mit dem Empfinden den
Wünſchen und Hoffnungen des Volkes in größeren Einklang zu
bringen iſt es geweſen das den Abgeordneten zu ſeinem außer
ordentlich zeitgemäßen Hinweis veranlaßte nicht auch die mo
raliſche Entrüſtung darüber daß gewiſſe außerhalb aller Ver
antwortung ſtehende Kreiſe ſich anmaßen Einfluß auf die
Politik des Monarchen und ſeiner Miniſter gewinnen zu wollenſondern lediglich die Befürchtung daß dem Kaiſer Auf

tlärung zu theil geworden ſein könnte über die Konſe
quenzen welche die von den Agrariern aufs eifrigſte be
triebene wirthſchaftliche Politik nothwendigerweiſe nach
ſich ziehen muß Das läßt ſein Hinweis auf die Aeuße
rungen des Kaiſers über den Werſtarbeiterſtreik auf die ana
toliſchen Bahnen erkennen ſowie nicht minder die Erinnerung
an die Unterſtrömungen mit denen ſeiner Zeit Fürſt Bismarck
zu kämpfen hatte und man geht wohl nicht ganz irre
wenn man die Leiter weitreichender Unter
nehmungen ſowie großer Schiffahrtsgeſellſchaften als die
jenigen Adreſſen betrachtet denen der Klageruf des frei
herrlichen Agrariers galt Das Verdienſt tes letzteren
etwas zur Sprache gebracht zu haben was längſt ſchon
das Volk bewegt ſchrumpft in Würdigung dieſes Um
ſtandes recht beträchtlich zuſammen und es bleibt nur inſofern
vorhanden als er wieder einmal die Aufmerkſamkeit mit ver
mehrter Jntenſität hingelenkt auf die Zwiſchenregierung
die am Luſtgarten in Berlin beſteht und deren Daſein bemerkens
werther Weiſe nicht einmal Graf Bülow zu beſtreiten gewagt hat
da er mit bezeichnendem Schweigen über dieſe Apoſtrophe des
agrariſchen Führers hinwegging

Die Geſinnungsgenoſſen des Frhrn von Wangenheim
wenigſtens ſo weit ſie der konſervativen Partei angebören
werden ihm allerdings auch dieſes letzte Reſtchen von Vervienſt
nicht zugeſtehen denn gerade ſie ſind es ja aus veren Reihen
ſich von jeher die Hofkamarilla rekrutirt hat Der Einfluß
des Junkerthums auf die Krone iſt hiſtoriſſch und
bekannt genng als daß es noch einer beſonderen Beweis
führung in dieſer Beziehung bedürfte und man weiß auch daßdie ſeinen Reihen entſiampſenven unverantwortlichen Rathgeber

die ſich mit Vorliebe Gelegenheiten wie ſie Jagden und andere
kleine Ausflüge des Monarchen bieten erſpähen um ihre Ab
ſichten zu verfolgen nicht nur zwiſchen Kaiſer und Volk ſondern
auch zwiſchen Kaiſer und Regierung drängen Sie bilden
trotz aller zu Tage getretenen Neigungen des Monarchen mit
dem Volke ſelbſt Fühlung zu erlangen eine Wolke die zu
durchſchauen ihre Dichtigkeit hindert und die nur nebelhaft
erkennen ja nur vermuthen läßt wie hüben und drüben ge
dacht wird welche Jdeen Pläne Wünſche und Hoffnungen
dorten wie hier verfolgt und gehegt werden Und daß es
bisher noch nicht gelungen iſt dieſe Nebelwand zu zerſtreuen
daß es dem Monarchen trotz ſeiner Willensenergie trotz ſeiner
kraftvollen Natur unmöglich war die Wolke beiſeite zu ſchieben
das beweiſt eben die Macht jener Kamarilla die groß
und ſtark genug iſt ſich lähmend auf alle volksfreundlichen

von abgeblüthen Klematis umſchlingt wie ſeltiom iſt nicht
dieſe Zuſammenſtellung in ihrer Farbloſigkeit Sicher ruht
in dem Grabe ein Mann den die Laſt ſeiner Jahre längſt

e beugte und der dem Tod als ſeinem Erlöſer entgegen
arrte

Auf vielen der Hügel finden ſich unendlich komplizirte Gewinde
aus Jmmortellen den Ewigkeitsblumen Sie ſind ſofern ihr
Naturton nicht weiß iſt ſämmtlich in der gleichen Nuance
roſa hell und dunkellila blau gelb und blaßgrün gefärbt und
auf einem Drahtgeſtell in Geſtalt eines Schmetterlings einer
Lyra eines Kiſſens oder auch eines Kranzes derart befeſtigt
daß die Köpfchen flach und dicht nebeneinander aufliegen Den
Ausputz bildet ein Tuff oder eine halbmondförmige Ranke aus
harmonirenden künſtlichen Seidendiſteln broncirten Palmen
wedeln Lorbeer Epheu Eichen oder Jlexblättern Selten
zeigt dies Genre von Grabdekorationen mehr ais eine Farbe
ſelbſt die Atlasſchleifen welche von ihnen herabwallen haben
enagu dieſelbe wie die Jmmortellen und die Broncirung des
aubes Während hierbei Naturwahrheit überhaupt nicht an

geſtrebt wird ſollen die Kränze aus grüngefärbten trockenen
Palmen Asparagus und gebeizten Aſtern oder mit Wachsmaſſe
überzogenen weißen und blaßroſa Roſen den Eindruck des
Friſchen Lebendigen machen indeſſen haftet ihnen allen etwas
Steifes und Todtes an mehr faſt als den Papierblumen den
Roſen und Lilien die im Halbkreiſe friſchen Lorbeerkränzen
eingeflochten ſind Auf einem Grabe liegt eine einzelne welke
vergilbte Roſe mitten in einem prächtigen Gewinde aus
präſervirten farbenleuchtenden Orchideen ſie wirkt unendlich
ſtimmungsvoll aber welches mag wohl ihre Geſchichte ſein
Hat der Todte ſie gepflückt Schmückte ſie die Locken der
jenigen die dort unten ſchläft Wer weiß es Wer vermag
überhaupt die Bedeutung mancher Blumenſpenden zu ent
räthſeln Oft ſind ſie das Produkt einer unter dem Einfluß
des Schmerzes ſtehenden krankhaft überreizten Phantaſie Da
ſieht man das Bild eines noch jugendlichen Mannes in einem
Rahmen von Veilchen und Maiglöckchen ein grauer Flor
umwindet das Ganze und ſchlingt ſich von da bis um das
Grab bis zu dem Krenz auf dem ein loſes Gewinde von
Maréchal NielRoſen h Auf einem anderen Hügel ſteht
eine Leier aus blutrothen Aſtern mit zerſprungenen goldenen
Saiten um die Tuberoſen verſtreut ſind

Einen ſinnigen Schmuck vieler Gräber bilden aufrechtſtehende
Krenze aus lebenden und präparirten Blumen mit anderen
Blüthen und Blättern geputzt Eines aus weißen Leykoyen

Regungen zu legen die von der Krone ansgehen Wenn
Männer des Handels der Induſtrie und der Finanz mit dem
Monarchen ſprechen Männer die mitten im öffentlichen Leben
ſtehen und mit weitem Blick das ausgedehnte wirthſchaftliche
Gebiet überſchauen dann hieße es den Byzantinismus in
höchſter Form verkörpern wenn ſie es ſich verſagen wollten
dem Träger der Krone offen und rückhaltlos die Bedenken
zu unterbreiten von denen ſie erfüllt ſind die Wünſche zu
erkennen zu geben deren Erfüllung ſie gedeihlich für
Volk und Vaterland halten Und wenn ſie ſprechen
dann ſprechen ſie als Männer von Ueberzeugung die
es nicht nöthig haben und es auch verſchmähen mit
falſchen Gründen zu operiren und ſie ſprechen offen und
ehr ich und es kann hören wer immer es will im Gegenſatz
zu jenen ſelbſiſüchtigen Berathern deren ganzes Trachten
darauf hinausläuft den Träger in den Kreis ihres Einfluſſes
zu ziehen und die Staatsmaſchinerie durch ihn ſo zu dirigiren
wie es ihren vormärzlichen Anſchauungen von dem Unterſchied
und der Nichtgleichberechtigung der Stände entſpricht

Dieſe Berather bilden die Wolkenwand die ſich zwiſchen dem
Kaiſer und ſeinem Volke erhebt und der freiherrliche Agrarier
aus dem Reichstage hat recht wenn ſer ihre Beſeitigung
fordert Aber wo iſt der Herkules der ſolches zu Wege
brächte Fürſt Bismarck der Kraft und Rückſichtsloſigkeit
genug beſaß um ſeinen Willen durchzuſetzen hatte bekanntlich
ſchwer zu kämpfen ehe es ihm gelang der Schlange der Hof
kamarilla den Kopf zu zertreten Wird Graf von Bülow
von dem man rühmt daß etwas vom Geiſte Bismarck s auf
ihn überkommen ſtark genug ſein gleiches zu veltbringe R

ch

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Befinden der Kaiſerin Friedrich iſt wie ein
Privattelegramm aus Cronberg meldet zur Zeit nicht ſogünſtig wie an den vorhergehenden Tagen Möglicherweiſe

macht der Kaifer in der nächſten Woche ſeiner Mutter wieder
einen Krankenbeſuch Prinz Adolf von Schaumhburg Lippe iſt
nach Bonn zurückgekehrt die Prinzeſſin Viktoria weilt noch bei
ihrer Mutter

Parlamentariſches

w Der Reichshaushaltsetat pro 1901 weiſt an
fortdauernden Ausgaben auf 1,912,609,855 M 9 1,783,753,067Mark pro 1900 mithin mehr 128,856,788 Mark Für den
Reichstag werden gefordert 699,250 M gegen 699,250 M
pro 1900 für den Reichskanzler und die Reichskanzlei
238,280 M gegen 233,000 M pro 1900 für das Aus
wärtige Amt 13,307,507 M gegen 12,508,658 mithin
mehr 798,849 für das Reichsamt des Jnnern 54,423,941
Mark gegen 48,788,675 mithin mehr 5,635,266 für die
Verwaltung des Reichsheeres 559,932,683 M gegen
541,521,093 mithin mehr 18,411,590 für das Reichs
militärgericht 512,880 M gegen 262,069 mithin mehr
250,811 für die Verwaltung der Kaiſerlichen Marine
79,831,422 M gegen 73,901,642 alſo mehr 5,929,780
für die Reichs Juſtizverwaltung 2,183,234 M gegen
2,119,862 mithin mehr 13,872 für das Reichsſchatz
amt 878,195,680 M gegen 520,294,715 aho mehr
trägt das aus Golddraht gewundene wie Filigran wirkende
Monogramm des Verſtorbenen auf einem zweiten deſſen
Material ſchwarze Skabioſen hergeben lieſt man einen Bibel
ſpruch Ringsum ſprießen Rosmarinzweige aus dem Boden
hervor Einzelne Arrangements ſtellen vollſtändige Landſchaften
dar So ragt aus grünem Moosteppich ein Kreuz von Birken
rinde empor zur Rechten und zur Linken davon wachſen kleine
Lebensbäumchen von Gazeſchmetterlingen umflattert Ein
Schmetterling wiegt ſich auch auf dem bunten Kränzchen
welches das Kreuz ſchmückt Dann wieder erſetzt ein ab
gebrochener Sockel auf ſchwarzem Moospoſtament das Kreuz
ein andermal einen ſich dieſem Anker und Herz aus blaßblauen
und roſa Blumen gebildet Wunderſchön macht ſich ein
mächtiges mehr als meterhohes Antoniuskreuz aus präparirten
herbſtlich gefärbten Ahornblättern auf dem ein Täubchen aus
weißen wilden Hyagcinthenblüthen mit Skabioſenaugen und einer
Roſenknoſpe im Schnabel ſitzt

Von herrlichem faſt zu blendendem Effekt ſind die Blumen
teppiche welche manche Gräber bedecken Der Grund kumbinirt
ſich meiſt aus ſmaragdgrünen Farnen oder Moos aus deren
Grün ſich Mittel und Eckſtücke von Goldbandlilien weißen
Muſſchelroſen Chryſanthemen und Levkohen abheben indeß
zierliche Ketten aus rankenden Paſſionsblumen Vergißmeinnicht
und weißen und blauen Parmaveilchen die Verbindung zwiſchen
den einzelnen Portien vermitteln Aber auch bei dieſen Deko
rationen herrſcht das Symbol vor die Kreuz Anker Herz
und Schmetterlingsform iſt überall zu finden Und doch ſo
ſchön dieſe Gräber ausſehen ſo möchte man ihnen faſt einfach
von Tannengewinden umgebene und mit weißen Roſen oder
Aſtern beſtreute vorziehen auf denen Roſen und Fliederbäum
chen eingegraben ſind

Auf mehreren kleinen und ſchmalen Gräbern ſtehen Weih
nachtsbäume mit bunten Papierfähnchen und brennenden
Wachslichtern beputzt Ein Reichthum der koſtbarſten und
ſeltenſten Blüthen iſt über eines derſelben ausgeſchüttet undmitten in ſie hinein legt eine Frau allerhand Kinwerſpielzeug

Sie wohnt fern von hier aber alljährlich kommt ſie herbei
gereiſt um am Todtenſonntag das letzte Bett ihres einzigen
Kindes zu ſchmücken Jhr Liebling ſoll ſich da drinnen nicht
verlaſſen fühlen an dem Tage da jeder ſeine Todten beſucht
Wie ſie jetzt aus trübhgeweinten Augen auf den Hügel ſchaut
ieht ihr ein Gedicht durch den Sinn das ſie irgendwo geleſen
in bleiches Kind im Sterbehemd über deſſen glanzloſen

Locken ein weiler Kranz nickt tritt bei dem Dichter ein Es
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57,900,965 für das Reichsefſenbahnamt 394 470 M
4 891,910 mithin mehr 2560 M für den Etat der

eichsſchuld 86,308,000 M gegen 77,700,500 mithin
mehr 8,607,500 für den Etat des Rechnungshofes
914,710 M gegen 856,410 mithin mehr 58,300 für den
Allgemeinen Penſionsfonds 70,994,638 M gegen 68,164,130Marh mith in mehr 2,830,508 für den Reichs de liden
fonds 29,329,689 M ren 30,076,276 mithin weniger746,587 für die Poſt und Telegraphenverwaltung
364,269,420 M gegen 342,495,126 mithin mehr 21,774,294
Mark für die Reich sdruckerei 5,613,651 M gegen 5,304,951
Marh mithin mehr 308,700 für die Eiſenbahn Ver
waltung 65,515,400 M gegen 58,435,800 mithin mehr
7,080,100 M

Der dem Reichstage zugegangene Geſetzentwurf be
treffend die Feſtſtellung des Reich shaushalts Etats für
das Rechnungsjahr 1901 ſtellt den Etat in Ausgabe auf
2,240,947,301 nämlich auf 1,912,609,855 M an fortdauernden
auf 224,582,751 M an einmaligen Ausgaben des ordentlichen
Etats und auf 102,754,695 M an einmaligen Ausgaben des
außerordentlichen Etats in Einnahme auf 2,240,947,301 M
feſt Der Reichskanzler wird ermächtigt zur Veſtreitung ein
maliger außerordentlicher Ausgaben die Summe von 97,862,545
Mark im Wege des Kredits flüſſig zu machen und zur
vorübergehenden Verſtärkung des ordentlichen Belriebsfonds der
ReichsHauptkaſſe nach Bedarf jedoch nicht über den Betrag
von einhundertfünfundſiebzig Millionen Mark
hinaus Schatzanweiſungen auszugeben

Dem Reichstag ging ein vom Centrum unterſtützter An
trag Lieber zu auf die Durchführung der Religionsfreiheit im Deutſchen Reiche ferner ein Antrag Gröber
betreffend die Erweiterung des Geſetzes über den unlauteren
Wettbewerb Regelung des Ausverkaufsweſens
Regelung des Geſetzes über Abzahlungsgeſchäfte Verbot
des Gutſcheinhandels Verbot des Betriebes von
Waarenhäufern durch Beamte und Offiziere Ferner ver
langt der Antrag eine Enquete über die Wirkung der
Kartelle und Syndikate

Volkswirthſchaftliched

Der Reichsanzeiger veröffentlicht den Saatenſtands
bericht des Du Reiches in der NovembermitteWinter Weizen 3 Winter Spelz 0 Winter Roggen 3
junger Hlee 6 gegen 8 0 8 8 im Vorjahre dabei be
deuten 1 ſehr gut 2 gut 3 mittelgut und 4 ſchlecht Hierzu
wird bemerkt die letzte milde Witterung war den Beſtellungs
arbeiten und der Entwicklung der Saaten außerordentlich günſtigJn einigen Gegenden verzögerte ſich die Ausſaat des Winter

getreides die früh eingebrachten Saaten ſtehen beſonders gut
vielfach faſt zu üppig Die Saatenſtandsnoten zeigen von
Weizen Spelz und Roggen beſſeren Stand als in den Vor
monaten

Deutſcher Reichstag
Sitzung vom 24 November 1 Uhr

Vorläufiger Bericht
Ein Antrag auf Einſtellung eines Strafverfahrens gegen den

Abg Zubeil Soz wurde angenommen
Die Jnterpellation über die 12,000 Mark An

gelegenheit begründet Abg Auer Soz Das Reichsamt
des Jnnern ſo erklärte er habe den großinduſtriellen Scharf
machern Handlangerdienſte geleiſtet Sehr richtig links

Reichskanzler Graf v Bülow führt in Beantwortung der
r aus Panama ſei wirklich anders geweſen als
die beſprochenen Vorgänge Heiterkeit und die Mafſfioten ſähen
anders aus als die Berliner Geheimräthe Allerdings müſſe
nach ſeiner Meinung jede deutſche Regierung auch den b loßen
Anſchein einer Abhängigkeit von einer beſonderen Gruppe
vermeiden Darum ſtehe er nicht an trotz der guten Abſicht
der betheiligten Beamten den eingeſchlagenen Weg als Riß
griff zu bezeichnen Bravo Jn vollem Einverſtändniß mit

dem Staatsſekretär Grafen Poſadowskhy deſſen Thätigkeit
und Charakter er trotz aller Angriffe hochſchätze Bravo ſei er
der Anſicht daß derartige Dinge ſich nicht wiederholen dürfen
Per ſönliche Folgen würde er der Sache nicht geben
Die Art und Weiſe der Veröffentlichung in der Leipziger
Volkszeitung verräth deutlich die Abſicht gegen beſtimmte
Perſönlichkeiten und wirthſchaftliche Richtungen Solche Machen
ſchaften weiſe ich zurück und laſſe meine Entſchließungen
dadurch in keiner Weiſe beeinfluſſen Lebhafter Vei
fall rechts und im Centrum Lachen bei den Sozialdemokraten

Aba Büſing nul mißbilligte den Vorgang ganz entſchieden
faltrigt aber von der Erklärung des Reichskanzlers
Abg Munckel frſ Vp dagegen erklärt diejenigen welche

von der Rede des Reichskanzlers befriedigt wären für ſehr
beſcheiden

Abg Levetzow konſ führt aus es handele ſich nur um die
Jnſchutznahme derjenigen die den Geſetzentwurf eingebracht
gegen die Verdächtigungen der Preſſe

Abg Pr Lieber Eir meint die bündigen Erklärungen des
Reichskanzlers erledigen das Weſentliche unſerer Beſchwerde
gegen dieſe Vorkommniſſe Man habe auch gegenüber dieſen
Erklärungen neuen Grund zu dem lebhaften Wunſche daß der
nene Reichskanzler noch recht lange im Amte bleibe Die Perſon
des Staatsſekretärs des Jnnern iſt ſogar von den Jnterpellanten
über jede Verdächtigung hervorgehoben worden Wir haben den
verehrten Herrn ſeit et Zeit als einen Mann kennen gelernt
der von Herzen arbeiterfreundlich geſonnen iſt und vollkommen
unabhängig daſteht von der Jntereſfentengrnppe an die ſein
nachgeordneter Beamter ſich um Geld gewandt hat

Abg Pachnicke frſ Vg hält die Erklärung des Reichs
kanzlers daß er weitere Maßnahmen nicht vornehmen wolle für
nicht genügend Die Zukunft der Handelsverträge hinge nicht
von dem guten oder ſchlechten Willen eines Staatsſekretärs ab

Abg Schönlank Soz betont die Regierung lancire auf
Schleichwegen Artikel in die Preſſe ohne daß das Publikum
wiſſen könnte daß es ſich um oſſiziöſe Machenſchaften handelte
Redner fragt wie eigentlich der Chef des Reichsamts des
Jnnern zu der Sache ſtehe Wenn das Getriebe aufgedeckt fei
geſchehe es nicht um Miniſter zu ſtürzen ſondern um den
leitenden Kreiſen zu zeigen wie die Geſchäfte der Unternehmer
durch die Regierung beſorgt werden

Hiermit ſchließt die Beſprechung Das Haus wird bis Montag
vertagt Tagesordnung Jnterpellation Oriola und die erſte
Leſung der Seemannsordnung
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Die Wirren in China
Die Abneigung der Vereinigten Staaten den von den Ge

ſandten in Peking formnlirten Friedenspräliminarien
gegenüber hat ſchneller Nachahmung gefunden als anzunehmen
war Einer allerdings noch unkontrollirbaren Tientſiner Meldung
der Daily Mail zufolge ſoll unter den Mächten eine

ernſte Meinungsverſchiedenheit
entſtanden ſein hinſichtlich der Forderung daß neun oder zehn
Leiter des Boxeraufſtandes die Todesſtrafe erleiden ſollen
Japan die Vereinigten StKaten Rußland und Frank
reich ſeien für eine mildere Strafe Deutſchland Eng
land Oeſterreich und Jtalien hielten ander urſprüng
lichen Forderung feſt Es wurde jedoch der wichtige Be
ſchluß geſaßt daß dieſe Forderung nicht abhängig von den all
gemeinen Friedensvorſchlägen der Mächte ſein ſolle Eiye andere
Merkwürdigkeit ſei die plötzliche Aenderung der Haltung
Rußlands hinſichtlich der Beſetzung der Provinz Tſchili
Nachdem es thatſächlich Anſtalten getroffen feine Truppen zurück

zu übergeben wolle es jetzt weder das Eine oder das Undere
thun

Man wird dieſe Meldungen mit großer Vorſicht aufzunehmen
haben da nicht ausgeſchloſſen iſt daß ihnen dieſelbe engliſche
Mache zu Grunde liegt die ſchon wiederholt im Verlaufe der
Chbingaffäre zu Tage getreten iſt Eine Waſhingtoner Meldung
der Morning Poſt deutet allerdings ebenfalls darauf hin daß
eine Bewegung zur Abänderung der Bedingungen im Gange iſt
Jhr zufolge ſchweben Unterhandlungen zwiſchen den
Vereinigten Staaten und Großbritannien zur Er
zielung eines Abkommens über die Höhe der von Ching zu
fordernden Entſchädigung Angeblich werde das Ab
kommen die Form einer gegenſeitigen Verpflichtung annehmen
von einer Betheiligung an irgend einem Vorgehen abzufehen
das angethan ſei China infolvent zu machen und die Auflöſung
des Reiches herbeizuführen Die ührigen Mächte würden ein
geladen werden dem Abkommen beizutreten Für die Haltung
der Vereinigten Staaten bezeichnend iſt es nebenbei daß die
Regierung dem Geſandten Bonger telegraphiſch ihre Miß
billigung wegen deſſen chineſen feindlicher Stellung
ausdrückte

Militäriſche Operationen der Dentſchen
Die North China Daily News veröffentlicht vom 23 d M

eine Depeſche aus Nanking der zufolge Generalkonſul Knappe
den Vicekönig benachrichtigte daß die Deutſchen beabſfich
tigen 15,000 Mann den Yangtſe hinauf nach
Singanfu zu entſenden Einer chineſiſchen Meldung
zufolge wollen die Deutſchen ſich auch der Mündung des Fluſſes
Hwai im Norden von Kiangſu bemächtigen

Das Gerücht daß die deutſche Expedition eine Nieder
1age erlitten habe wird nunmehr für falſch erklärt

Präſident Krüger in Paris
Unter geradezu überwältigenden Sympathiekundgebungen der

geſammten Bevölkernng iſt Präſident Krüger am Sonnabend
vormittag in Paris eingezogen Um 11 Uhr traf er von Dijon
kommend auf dem Bahnhofe ein wo Crozier der Direktor
des Protokolls ihn im Namen Loubet s und der Regierung be
grüßte Eine ungeheure Menſchenmenge jubelte dabei Krüger
zu Hochrufe auf ihn und die Buren ertönten unabläſſig Krüger
erwiderte auf die Empfangsanſprache er ſei nach Europa ge
kommen um die Rechte ſeines Volkes zu vertheidigen und Ge
rechtigkeit zu ſuchen Der Vorſitzende des Pariſer
Gemeinderaths gab der Entrüſtung des franzöſiſchen
Volkes über den barbariſchen Krieg gegen die Buren
Ausdruck Krüger erwiderte er gebe die Hoffnung nicht auf
daß die Buren ſich ihre Unabhängigkeit bewahren
würden Donnernde Hochrufe ertönten Von einer Küraſſier
Eskorte geleitet fuhr Krüger alsdann unter begeiſterten Zurufen
in die ſich Schmährufe auf England miſchten in die Stadt ein
Um 11 Uhr traf er im Hotel Scribe ein Auf dem ganzen
Wege dorthin hatte ſich eine dicht gedrängte Volksmenge auf
geſtellt die ſtürmiſche Hochrufe ausbrachte auch die Fenſter der
Häuſer waren dicht beſetzt Nachdem Krüger im Hotel angelangt
war erſchien er unter den begeiſterten Zurufen der Menge auf
dem Balkon begleitet von ſeinem Enkel der eine Transvaal
Fahne ſchwenkte Hierauf empfing Präſident Krüger in raſcher
Aufeinanderfolge das Bureau des Pariſer Munizipalraths
mehrere nationaliſtiſche Deputirte den Polizeipräfekten den
Bruder des Oberſten Villebois Varenil und andere Er kon
ferirte mit Dr Leyds und dem transvaaliſchen Generalkonſul
und zog ſich dann zurück um ſich auszuruhen Das Hotel war
dabei fortgeſetzt von einer dichten Menſchenmenge umlagert

Am Sonnabend nachmittag gedachte Präſident Krüger dem
Präſidenten Loubet einen Beſuch abzuſtatten Damit beginnen
dann die diplomatiſchen Erörierungen die für das greiſe Ober
haupt der Transvaalrepublik wohl weniger Angenehmes bringenzuziehen und dies bereits in großem Maßſtabe gethan und

nachdem es bereits erklärt hatte die Eiſenbahn den Deutſchen dürften wie die begeiſterten Kundgebungen auf der Straße

bittet ihn ein wenig hier verweilen zu dürfen denn es fröre
ſo ſehr Niemand hätte ſein Bettchen geſchmückt und darum
ſei es ſo kalt und öde klagt es um dann mit den Worten
zu ſchließen

Ach das Grab das Liebe pflegt
Weich und warm Geſtorbne hegt
Aber Liebe die vergißt
Weiß nicht wie den Todten iſt

e Aus dem Guchhandel
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Thomas Carlyle Ueber Helden Heldenverehrung und

das Heldenthümliche in der Geſchichte Sechs
Vorleſimgen Für die Bibliothek der Geſammt Litteratur
überſetzt Mit dem Bilde Carlyle s Geh 25
Lubd 50 eleg Geſchenkband 50 M

Sartor Reſartus oder Leben und Meinungen des
Herrn Teufelsdröckh in 3 Büchern Ueberſetzt von P Kon

rad Schmidt Geh 25 Lnubd 50 eleg
Geſchenkband 50 M

Die Franzöſiſche Revolution Geſchichtsbild
Neue Ausgabe in 2 Bänden Ueberſetzt von L Daufalik
und Dr Franz Kweſt Mit einleitender Studie von
P Konrad Schmidt Geh 3 Lnbd 50 eleg
Geſchenkband 50 M Halle Verlag von Otto Hendel

Die Anzahl der Bücher die über die franzöſiſche Revolution handeln iſt
Legion eines der geiſtvollſten eindringendſten und ſchärfſten das ſich
namentlich durch ausführliche Detailmalerei auszeichnet iſt unſtreitig das
des berühmten engliſchen Hiſtorikers Carlyle Der Verfaſſer hat ein
großartiges packendes an einzelnen Stellen geradezu überwältigendes Gemälde icaſſen jener gewaltigen Erſchütterung die damals die ganze
gebildete Menſchheit erzittern machte und deren Zuckungen auch heute noch
bald lauter bald leiſer allenthalben zu ſpüren ſind Das aus der Ferne
drohende Gewitter der zum Ueberſtrömen volle Vulkan der fürchterliche
Ausbruch deſſelben und ſeine traucigen Verwüſtungen das Toben und
Tollen der menſchlichen Zuſchauer ihr Jubel ihre Hoffnungen und Ent
täuſchungen all dies iſt von Carlyle in genialer Weiſe erfaßt und mit
ſolch dramatiſcher Kunſt entwickelt und zur Vollendung geführt daß die
Lektüre des Buches ergreift und vielfach mit düſterem Schauer erfüllt ein
zelne Scenen hinterlaſſen den Eindruck einer re n mit
jolcher Schärfe und Genauigkeit ſind Perſonen und Sitnationen wieder
gegeben Die Uererſetzung der vorliegenden Hendel ſ bei einem
Werke von ſolcher Kraft und Eigenart der Sprache doppelt ſchwierig
ſteht durchaus auf der Höhe des Originalwerkes und verdient beſonders

gerühmt zu werden Dr A Mühlaniim Allgem Litteraturblatt

Das Preußenbuch Eine Feſtſchrift zum rig Krönungs
jubiläum der preußiſchen Könige am 18 Januar 1901
Für Volk und Heer Schule und Haus von P Karl
Müller Wölſickendorf Preis 20 Pf Verlag der Buch
handlung des Oſtdeutſchen Jünglingsbundes Berlin
Sophienſtraße 19

Der Verfaſſer war berechtigt auf das Titelblatt die Beſtimmung ſeiner

u en Füerſt er Sie i den La von e We v
Wories Schon das Aeußere wird gefallen Sowohl das Titelblatt wie
die 48 Seiten haben zum Schmugd herrliche Bildniſſe von Preußens Königen

menſchlich geredet durch die Hohenzollern geworden und was ſie
für Preußen errungen war zugleich ein Gewinn für Deutſchland Dies
wird in der Lebensbeſchreibung der Hohenzollern trefflich nachgewieſen
Sehr anziehend wirkt es daß auch die Regierung unſeres jetzigen Kaiſers
und Königs Wilhelm II auf den letzten Seiten kurz aber gehaltvoll ge
ſchildert wird

Ja der Schluß des leſenswerthen r trifft den rechten Ton
Wie Deutſchland an preußiſchem ſo wird dann die Welt an deutſchem

Weſen geneſen können
Es wird ſicherlich eine Fluth von Feſtſchriften auf den Büchermarkt für

das Jubelfeſt am 18 Januar 1901 erſcheinen ſo daß dem der ſich ein
Buch zu dieſer patriotiſchen Feier kaufen will die Wahl ſehr ſchwer werden
wird Der Unterzeichnete räth ſich das oben empfohlene Feſtbüchlein an
zuſchaffen und daſſelbe in recht vielen Exemplaren im Volte in alle Kreiſe
hinein zu verbreiten

Militär Oberpfarrer und Konſiſtorialrath Dr Rocholl
zu Hannover

Edward Stilgebauer Neidhart von Reuenthal Der
Roman eines Minneſängers Mit einem Vorwort des
Verfaſſers und einer Abbildung Geh 75 Pf Lubd 1
eleg Geſchenkband 2 M Halle Otto Hendel Verlag

Neidhart von Reuenthal iſt nächſt Walther von der Vogelweide die
charakteriſtiſchſte und den Zeitgenoſſen bekannteſte litterariſche Perſönlichkeit die
in der Geſchichte des deutſchen Minneſangs eine bedeutende Rolle ſpielt
Er iſt der Schöpfer einer neuen Kunſtrichtung der bäuerlichen Lyrik und
der Vater einer Dichterſchule die von ihin ihren weitverzweigten Ausgang
genommen r Dieſe neue dichteriſche Behandlung der ritterlichen Sänger
geſtalt durch Edward Stilgebauer s Darſtellungskunſt wird das Jntereſſe
neu auf ſie hinlenken

Nudyard Kipling Schlichte Geſchichten ans den in
diſchen Bergen Deutſch von A Puchta Mit einer
Einleitung und dem Bilde des Verfaſſers Geh 1
Lubd 25 eleg Geſchenkband 2 M Halle Otto
Hendel

ichten bieten den wahren Kipling in ſeiner Eigenart die ihmS verholfen hat Jndien und indiſches Soldatenleben bilden

ſeine ureigentliche Domaine e hl denryk Sienkiewicz Quo vradis Erzählung aus der Zeits Reros üeberſebt von E Pathory Mit einer Vor
bemerkung von Dr Franz Kweſt und dem Bilde des
Verfaſſers Geh 75 Lnbd 2 eleg Geſchenk
band 3 M Halle Otto Hendel Verlag

Der net des Romans liegt in der machtvollen kultur
hiſtoriſchen Schilderung die uns das alte Rom in ſeiner zerfallenden Größe
vor Augen führt alles iſt mit u grandioſer Plaſtit und zugleich
in dieſer überquellenden Fülle der Bilder kaum jemals dargeſtellt worden

iſtvolle Pole hat dem Bilde ſo viel S ſaß de See
Der geiſtvolle Pole em Bi e neue feſſelnde Züge verliehen daß man den gewaltigen Erfolg des Buches wohl verſtehen kann

Königl Leipz Ztg
Graf Leo Tolſtoi Auferſtehung Roman in 3 Theilen

Aus dem uſſiſchen mit dem Bilde des Verfaſſers und
einer Vorbemerkung Geh 1,75 Lnbd 2 M

Dieſer jüngſte Roman Tolſtoi s iſt in alle Kulturſprachen neuerdings
ogar ins Siameſiſche überſetzt und hat eine Verbreitung gefunden dieleicht in der ge ammten Khihlenden Litteratur o Belpel iſt

ugen Zabel
in der NationalZeitung

Michael Vörösmarty Zal ans Flucht Berechtigte deutſche
Ausgabe herausgegeben von Georg Kosztka Prof in
Pecs Mit Einleitung und Bild des Dichters Geh 75 Pf
Lubd 1 eleg Geſchenkband mit Goldſchnitt 2 M

Vom nationalen Standpunkte iſt Vörösmarty der Schöpfer der neueren

Die Jahrhundertfeier der Geburt Vörösmarty s gab dem Herrn Herausgeber
Anlaß dem ungariſchen Dichter Heros ein Denkmal aufzurichten durch Dar
bietung dieſer deutſchen Ausgabe ſeiner in Ungarn hochgefeierten epiſchen
Dichtung

Lord Byron Manfred Ein dramatiſches Gedicht Für
die Bibliothek der GeſammtLitteratur neu übertragen von
Freifrau Joſephine Knorr Mit Einleitung und dem
Bilde des Dichters Geh 25 Pf Lnbd 50 Pf eleg
Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,20 M

Das geiſtvolle Werk Byrons übt gerade in neuerer Zeit ſteigende
Anziehungstraft aus Eintberufener Beurtheiler ſchreibt dieſelbe dem geradezu
modernen Geiſte des Gedichtes zu Jn Manfred trete das Uebermenſchen
thum am ſtärkſten in die Erſcheinung Maufred iſt der moderne Uebermenſch
an ſich im Leben und im Tode Die Wirkung der Dichtung iſt darum
eine geradezu aktuelle Die hier gebotene Ueberſetzung aus der Feder einer
Dame der hohen öſterreichiſchen Ariſtokratie iſt von den maßgebendſten Auto
ritäten Graf Albrecht Wickenburg 2c als den bisherigen in der poetiſchen
Kraft des Ausdruckes und in der glänzenden Sprache bei weitem über
legen bezeichnet worden

Chriſtian Fr Dan Schubert Gedichte Ausgewählt und
mit einer Einleitung verſehen von Heinrich Solger
Mit dem Bilde des Dichters Geh 25 Pf Lubd 50 Pf
eleg Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,20 M Halle Otto
Hendel

Die in der Sturm und Drangperiode unſerer Litteratur eutſtandenen
Gedichte Schubart s des Gefangenen auf Hohenaſperg die ſelbſt einen
Wielund entzückten und einem Schiller dankbaren Stoff zu den Räubern
boten ſind für das Verſtändniß jener Epoche von unvergänglichem Werthe
die Dichtungen namentlich die auf dem Hohenaſperg entſtandenen ſind zum
roßen Theil tiefergreifend dazu tritt das tiefe menſchliche Jntereſſe dashas bewegte Leben des Dichters und ſein tragiſches Geſchick als Opfer
fürſtlicher Willkür beanſpruchen ſein Name wird unvergeſſen bleiben und
eine neue wohlfeile Darbietung der Gedichte wird eine Lücke ausfüllen

Flavius Josephus Geschichte des Jüdischen
Krieges Uebersetzt und mit Einleitung und An
merkungen versehen von Dr Heinrich Clementz
Mit Namenregister und 2 Tafeln Geh 3 Lnubd
3,25 eleg Geschenkband 4,50 M Halle Otto
Hendel

Die geſammte wiſſenſchaftliche Kritik hat dieſe neuen Joſephus Aus
aben den Jüdiſchen Älterthümern folgt hier der Jüdiſche
rieg mit ungetheilter Anerkennung begrüßt Jhre Vollſtändigkett

die ausgezeichnete kritiſch zuverläſſige Ueberſetzung ſowie die werthvollen
Regiſterbeigaben nicht minder die beigefügten bildlichen Darſtellungen ſind
geeignet dem gelehrten Fachmann wie dem Litteraturfreunde dieſe Aus
aben hochwillkommen erſcheinen zu laſſen Das Jntereſſe für den durch denKocgug lebendigerer Erzählung Wie Jüdiſchen Krieg dürfte ein

noch größeres als es die Jüdiſchen Alterthümer gefunden
P Hebel Erzählungen des Rheiniſchen HausJ n Des Schatzkäſtleins neue Folge Jm

Auftrage des Altonger Prüfungsausſchuſſes für Jugend
ſchriften herausgegeben von A Volquardſen Mit
Einleitung und dem Bilde Hebel s Geh 50 Pf Lnbd
75 Pf Halle Otto Hendel

Das unbeſtritten als eines unſerer vorzüglichſten Volks und Kinderbücher
geltende ehrwürdige Schatzkäſtlein enthält nur die Erzählungen der Jahr

änge 1808 1811 des Rheiniſchen Hausſreundes es fehlen die der folgenden
Jan 1812 1819 und damit eine große Reihe der beſten es iſt zu be
grüßen daß die obengedachte Vereinigung die Anregung gegeben auch dieſe
prächtigen Darbietungen des und humorvollen Erzählers in
einer wohlfeilen Einzelausgabe erſcheinen zu laſſen dem Büchertiſch für
unſere Jugend iſt damit ein neues echtes Volks buch gewonnen
Hebel s Erzählungen ſind ja Schriften die jedermann kennen muß und die
jedes Kind unverändert kennen darf Dem Buche iſt eine umfaſſende Ver
xeitung geſichert und die Nachfrage iſt ſchon jetzt eine ſehr ſtarke

und Helden Die Darſtellung der Geſchichte der großen Monarchen undeerſührer auf Preußens Thron iſt eine recht e und packende
it Recht fül der Verfaſſer aus Was Pr geworden iſt iſt es

das wir hier dem deutſchen Volke vermitteln kennzeichnet dendes Wiederauflebens z w en Volkspoeſie die in Jahr
poetiſchen e Das Erſcheinen ſeines großartigen Epos Zalansu aterlandes faſt erloſchen war

unglüclicher politiſcher Lage



Dort auf der Straße ad es geſtern übrigens bereits zu
einer der Regierung ernſteren Demonſtration gekommen
u Pr Ein ſehr unklar gehaltenes offiziöſes Telegramm meldet
arüber

aris 24 Nov Unter dem Rufe Hoch Krüger zogengegen Mittag 400 junge Leute mit einer Vrng in den
Farben Transvaals a dem Opernplatze n die Rufe
Hoch Krüger miſchten ſich verſchiedene andere
Rufe Die Theilnehmer an der Kundgebung wurden von
der Polizei zurückgetrieben ſie zogen ſich ſingend
durch die Auberſtraße n der zurück

ür Rufe es ſich bei dieſer Kundgebung handelte verehe e Mebina es läßt ſich deshalb nicht daraus er
kennen ob die Demonſtration gegen England oder gegen das
Miniſterium Waldeck Rouſſeau gerichtet war In jedem
Falle ſcheint ſie aber einen etwas ernſteren Charakter gehabt zu

en zden Paris aus wird Präſident Krüger ſich nach dem Haag
begeben wo er am 30 November oder 1 Dezember einzutreffen
gedenkt

Vom Kriegsſchaup latze liegt heute nur folgende Mel
n vordu London 24 Nov Die Engländer machten die Burenſtadt

DHullſtroom dem Boden gleich weil die Buren dort
einen Zufluchtsort hatten Nur die Kinder blieben am
Leben

Somit iſt die Einwohnerſchaft einer ganzen Stadt nieder
gemetzelt worden Dieſer Vorgang iſt ſo charakteriſtiſch für die
barbariſche Art der britiſchen Kriegsführung daß er Bände

Schweden und Korwegen
Ueber das Befinden des ſeit längerer Zeit erkrankten

Königs von Schweden für den ſeit Wochen bereits der Kron
prinz die Regentſchaft führt laufen ungünſtige Nachrichten ein
Es heißt der König habe einen Anfall von Gehirnapoplexie
gehabt er ſei infolgedeſſen ſehr ſchwach und könne keine Arbeit
übernehmen Auch der Zuſtand des Prinzen Eugen iſt be
ſorgnißerregend

Nuſßland
Den jüngſten Nachrichten zufolge iſt das Befinden des er

krankten Zaren zur Zeit ſehr befriedigend prächtiges Wetter
begünſtigt das Fortſchreiten der Geneſung

Strafkammer zu Halle
Halle 24 November

Wegen Betrugs im wiederholten Rückfalle hatte ſich der
vielfach vorbeſtrafte Holzwaarenhändler Behge zu verant
worten Der Angeklagte iſt 42 Jahre alt Außer Betrügerei
wurde ihm ein Vergehen gegen 8 132 Str V zur Laſt gelegt
ſowie eine Uebertretung die darin beſtanden daß er ſich eines
ihm nicht zukommenden Namens einem Beauiten gegenüber
bedient hatte Jenes Vergehen lag darin daß der Angeklagte
unbefugt ſich mit Ausübung eines öffentlichen Amtes befaßt und
eine Handlung vorgenommen hatte die nur Kraft eines öffent
lichen Amtes vorgenommen werden darf Am 2 Oktober war
der Angeklagte beim Viktualienhändler B erſchienen und hatte
ſich den Ehelenten B gegenüber als ſtädtiſcher Aichmeiſter auf
geſpielt mit dem Bemerken er ſei mit der Reviſion der Maße
und Gewichte beauftragt Durch ſein ſicheres Auftreten hatten
ſich die Eheleute B täuſchen laſſen und geglaubt einen wirk
lichen Beamten des ſtädtiſchen Aichamtes vor ſich zu haben
zumal der Pfeudo Reviſor große Sachkenntniß entwickelte und
die angeblich vorgefundenen Mängel in ſcharfer Weiſe kritiſirte
Schließlich war er mit der Andeutung herausgerückt daß er
wegen unvorſchriftsmäßig befundener Gewichte Anzeige erſtatten
müſſe worauf ihm von dem Geſchäftsinhaber erwidert worden

Thun Sie was Sie nicht laſſen können Das hatte jedoch
den Schwindler nicht in ſeinen Kram gepaßt weshalb er ſofort
einen ſanfteren Ton angeſchlagen und einlenkend erwidert hatte
die Sache laſſe ſich noch auf andere Weiſe regeln er könne
hierbei thun und laſſen was er wolle es ginge bei der Sache
alles durch ſeine Hände er könne das ſchon ſo machen daß
nichts darauf erfolge 2c wie er in gleichen Fällen auch andern
Geſchäftsleuten gefällig geweſen ſei Um nun allen Unannehmlich
keiten vorzubeugen hatten die Eheleute B dem nachſichtigen
Aichmeiſter ſich erkenntlich erwieſen und ihm 2 Mark behändigt
Dann war er noch nach weiterer Rückſprache mit B und nach
Anſpielungen ob dieſer vielleicht die Schankkonzeſſion zu haben
wünſche mit dem Anerbieten herausgerückt dieſe Konzeſſion
könne er B verſchaffen Er werde am nächſten Tage wieder
kommen und B die Geſchichte auseinanderſetzen was zur
Erlangung der Konzeſſion erforderlich ſei Nach dem Abgange
des Aichmeiſters war B doch auf den Gedauken gekommen daß
es mit jenem Beamten wohl nicht ganz richtig zu ſein ſcheine
Der Pfeudo Aichmeiſter war am anderen Tage wiedergekommen
dann aber ſehr bald entlarvt und dingfeſt gemacht worden Es
erfolgte ſeine Verurtheilung zu 2 Jahren Zuchthaus und 150 M
Geldſtrafe oder noch 10 Tagen Zuchthaus und wegen der Ueber
tretung zu 30 M Geldſtrafe oder 6 Tagen Haft Letztere Strafe

e n Angeklagten als durch ſeine Unterſuchungshaſt ver
üßt erklärt
Zu einer umfangreichen Verhandlung geſtaltete ſich die gegen

den Sekretaxiats Aſſiſtenten Gotthard Wolf aus Merſeburg an
hängig gemachte Anklage Sittlichkeitsvergehen betreffend
Der Angeklagte iſt 32 Jahre alt verheirathet Beamter bei der
königlichen Regierung und bisher unbeſcholten Es wurde ihm
zur Laſt gelegt in Merſeburg im Sommer 1899 ein uünbeſcholtenes
14 Jahre altes Mädchen verführt zu haben Zur Aufklärung

F W T Wh W o h
Leinentiaus

des Sachverhalts war die Vernehmung von 20 Zeugen angeordnet
Die Verhandlung entzog ſich der Oeffentlichkeit und endete mit
Verurtheilung des Angeklagten zu 4 Monaten Gefängniß

Provinzialnachrichten

Tangermünde 24 Nov Der Kaiſer trifft wie nun
mehr beſtimmt iſt am 29 November nachmittags 27 Uhr per
Dampfſchiff mit dem Kronprinzen und mit großem Gefolge zur
Enthüllung des Denkmals Kaiſer Karl s IV hier ein

Schönebeck 24 Novbr Bezirksparteitag Am
2 Dez hält hier der Bezirksverband Magdeburg der frei
ſinnigen Volkspartei ſeinen Vezirksparteitag ab Zum
Verbande gehören die Wahlkreiſe Neuhaldensleben Wolmirſſedt
Wanzleben Kalbe Aſchersleben Halberſtadt Oſchersleben Wer
nigerode Jerichow I und II Bernburg Köthen DeſſauZerbſt
und Magdeburg Nach dem Programm findet vormittags i Uhr
Delegirtenverſammlung im Reſtaurant Meſenberg mittags im
Landhauſe Feſteſſen nachmittags Volksverſammlung in der
Centralhalle und abends Kommers ſtatt Jn der Verſammlung
ſpricht r Müller Sagan über Welthandel und Welthändel

T Oberröblingen a 24 Nov Zugentgleifung
Der geſtern vormittag von Querfurt nach Oberröblingen a S
abgelaſſene Güterzug entgleiſte kurz vor der vor Eſperſtedt ge
legenen Brücke Drei mit Zucker beladene Wagen wurden voll
ſtändig zertrümmert der auf dem dahinterfolgenden Wagen be
findliche Schaffner konnte ſich durch ſchnelles Abſpringen retten
und erlitt glücklicherweiſe nur eine unbedeutende Verſtanchung
Die Verbindung nach Querfurt war gänzlich aufgehoben da ſich
auf der Strecke nach Querfurt keine Maſchine befand ſo daß
die nach Querfurt reiſenden den Weg dorthin von Eſperſtedt aus
zu Fuß machen mußten Die Aufräumungsarbeiten und die
fernere Jnbetriebſetzung der Strecke dürfte mehr als 24 Stunden
in Anſpruch nehmen Ueber die Urſache der Entgleiſung ver
lautet noch nichts beſtimmtes

Stumsdorf 24 Nov Feſtgenommen Geſtern morgen
um 6 Uhr wurde der Hanptattentäter bei der hieſigen Meſſer
ſtecherei der Schuhmacherlehrling Baumg arten aus Rieda
nachmittag 3 Uhr der Kuhmelker Böldke von hier aus per
Bahn in das Halleſche Gefängniß abgeführt der Schmiedegeſelle
Zſchirſche wird wahrſcheinlich in Bälde folgen

Weiſſenfels 24 Novbr Gefaßter Dieb Jagd
ergebniß Der Burſche der am Bußtage an der Stadtkirche
einen Opferſtock beraubte iſt in der Perſon des Sattlerlehrlings
Roßmann ermittelt worden Bei der Treibjagd in Leiß
ling wurden 74 Haſen und 11 Kaninchen erlegt

Köſen 24 Nov Bei der geſtrigen Stadtverord
neten Erſatzwahl an Stelle des Schuhmachermeiſters
Vecker welcher ſein Mandat niedergelegt iſt von der III Ab
theilung der Tiſchlermeiſter Naumann gewählt worden
Bei den heutigen Stadtverordneten Ergänzungswahlen wurden
wiedergewählt von der III Abtheilung der Fabrikdirektor P
Kerſten von der II Abtheilung der Kurhausbeſitzer Weber
S er Ohm ſowie von der I Abtheilung der Dr med
Schü tze

Schollehne Kr Jexichow II 24 Nov Rohheit Jn
der Nacht zum Montag mißhandelten zwei Knechte einzelne
Mitglieder einer auf einem Wagen fahrenden Schauſpielertruppe
in roher Weiſe und ſchlugen dann die Fenſter des in der Nähe
liegenden Chauſſeehauſes ein Sie wurden verhaftet

Leopoldshall 24 Nov Tödtlicher Unfall Nach
dem erſt vorgeſtern ein Arbeiter auf der Chromatfabrik der
Vereinigten chemiſchen See hierſelbſt durch Herausſchlagen
von Flammen aus der Feuerung tödtlich verunglückt iſt hat ſich
heute abermals und zwar auf Etabl V der gen Fabriken ein
Unglück ereignet das ein Menſchenopfer forderte Die Schuld
an dem Unglück trug der betr Arbeiter Namens Mücke
ſelbſt denn er wollte entgegen dem ſtrikten Verbot
während des Betriebes einen Niemen auf die Transmiſſion
auflegen wurde dabei von der Welle erfaßt berumgeſchleudert
und ſofort getödtet

Jlfeld 24 Nov Feuer Geſtern brannte ein Holzſtall
bei der Wohnung der Frau Oberförſter Uloth Schönian s
Haus Nach ca 15 Minuten war bereits die freiwillige Feuer
wehr mit der Spritze am Platze und konnte das von Nachbarn
ſchon ſtark bekämpfte Feuer bald bewältigen und ſomit eine
weitere Gefahr gerade für die aneinander grenzenden Gebäude
abwenden Die Feuerwehr rückte um 7 Uhr wieder ab Die
Waſſerleitung wurde nicht benutzt Die Entſtehungsurſache iſt
noch nicht ganz bekannt

Hersberg Harz 24 Nov Fürſtlicher Beſuch
wei goldene Hochz eiten an einem Tage Am Buß

tage erhielt hier der Forſtmeiſter Müller fürſtlichen Beſuch nebſt
einigen anderen hochſtehenden Offizieren Wie die Nordh Ztg
erfährt iſt es der Erbgroßherzog und Herzog Heinrich von
Mecklenburg Schwerin Verlobter der Königin Wilhelmina von
Holland Die Herren werden hier der Hochwildjagd obliegen
Jm benachbarten Dorfe Lonau feierten am letzten Sonnabend
die Eheleute Förſter Benshauſen und Waldarbeiter Bens
hauſen ihre goldene Hochzeit

Aus Thürxingen 24 Nov Schneefall Der Jnſelsberg hat ſein Winterkleid angelegt es beſteht ſchon Schlitten
bahn von Kabarz bis auf den Gipfel des Berges

Eifenach 24 Nov Austritt aus dem Dienſte
Dex erſt kurze Zeit im hieſigen ſtädtiſchen Dienſte angeſtellte
Stadtbaurath Hagen hat ſeine Entlaſſung mit dem 1 Jannar
1901 erbeten Der Gemeinderath hat das Geſuch bewilligt

Leipzig 24 Nov Kirchendiebe Am Bußtag wurden
in der Vorhalle einer Kirche in der inneren Stadt zwei Burſchen

Meine diesjährige

ſtellte ſich dann noch heraus daß noch drei

beobachtet wie ſie zwei Opferbüchſen ſich aneigneten und damit
le Fuücht ergriffen Die Diebe zwei Arbeitsburſchen im Alterdie I an 6 Jahren wurden von der re verhaftet Es

e e urſchen im Jrr
von 16 bis 17 Jahren die gleichfalls feſtgenommen wurdenvor einigen Wogen in derſelben Kirche auch ein Opferbecken
geſtohlen daſſelbe erbrochen und den Jnhalt unter ſich getheilt
dorf gros ihrer Jugend ſind die Bürſchchen ſchon ſämmtlich
vorbeſtraft

Königſtein i 24 Novbr Selbſtmord Der inHütten wohnhafte Leutnant a D v Sch wurde erſchoſſen
in ſeiner Wohnung aufgefunden Der bedauernswerthe Mann
war ſehr ſchwerhörig

Augnſtusburg 24 Nov Drahtſeilbahn Nachdem
die Aktiengeſellſchaft Elektricitätswerk Helios in Dresden die
ihr von Staats wegen verliehene Konzeſſion zur Erbauung einer
Drahtſeilbahn von Erdmannsdorf nach Auguſtusburg den
Chemnitzer Elektricitätewerken übertragen hat hat der hieſige
Rath auch ſeinerſeits Zuſtimmung dazu ertheilt und eine Zins
garantie von 4 Prozent auf das 470,000 M betragende Anlage
kapital übernommen Bezüglich des Licht und Kraftwerkes
welches mit der Drahtſeilbahn verbunden werden ſoll und in
obigem Betrage mit inbegriffen iſt ſind ebenfalls dahin bereits
Abkommen getroffen worden daß elektriſches Licht und elektriſche
Kraft für die Stadt Auguſtusburg und ihre Villenkolonie auf
20 Jahre von den Chemnitzer Elektricitätswerken als alleiniger
Konzeſſionsinhaberin beſchafft werden

Vin Mariani
ist seit 35 Jahren in England Frankreliehund Amerika

das Zuverlässigsto Slärkungswittel

Mariani Wein dere estärkt die Stimmbänder und
kräftigt den Organismus

3 W in erhöht das allgemeine WohlbeMariani 6 finden fördert die Genesung
nach Fieber und Wochenbett

z j fördert besonders die KörperMar lam Wein liche Entwickelung der Kindoer
stärkt Greise und Reconvales
centen
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Preis pro Flasche II 5 50 bei 3 Flaschen franco Versand
Käufich in Apotheken Drogerien und bei der

Mariani Wein Ges für Deutschland G m b H
Bevrlin Charlottenstr 56 vis vis dem Schauspielhaus
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F Ramdobhr Halle a Hedwigstrasso Nr 1
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